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„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade.“ 
– 1. Petrus 5,5

Liebe Leserinnen und Leser!

Vielleicht kennen Sie das aus ei-
genem Erleben im Urlaub: Hoch 
oben in der Ferne entdecke ich 
zu meiner Freude beim Wandern 
eine kleine Burg. Ein verlocken-
des, reizvolles Ziel! Doch welch 
eine Enttäuschung! Was von un-
ten aus majestätisch aussieht, 
entpuppt sich in der Nähe als trü-
be Fassade ehemals stolzer Ge-
bäude.                                                                                                                                           

Der Wochenspruch für die erste Septemberwoche aus dem 1. Petrusbrief 
spricht von Hochmut. Ist er nicht oft wie eine stolze Burg? Wenn man genau 
hinschaut, bleibt nur noch die Fassade übrig.                                                                                                                                                                          

Während im Mittelalter „Hochmut“ noch „hoher Mut“, also Freude und gehobe-
ne Stimmung bedeutete, meint es heute: hochnäsig, arrogant, besserwisse-
risch. So möchte im Grunde keiner tituliert werden. Aber der Hochmut dient 
auch als Schutzschild, hinter dem die wahren Gefühle und Gedanken ver-
steckt werden können. Wir haben alle Hände voll zu tun, um die Fassade stän-
dig auszubessern. Wie mühsam!                                                                                                                    

Dem Demütigen, so sagt es der Wochenspruch, gibt Gott Gnade. Das behagt 
uns nicht sonderlich. Demut hat einen bitteren Beigeschmack: kriecherisch, 
unterwürfig, ohne eigene Meinung. Das kann man doch heute von keinem 
mehr verlangen, oder? Und doch gibt es im neuen Testament keine andere 
Weisung als die Demut. Da Jesus als Vorbild sanftmütig und von Herzen de-
mütig ist (Matthäus 11,29), kann man bei ihm Ruhe finden. Durch ihn sind die 
Strukturen dieser Welt verändert. Demut wird zu einer Lebenshaltung, die sich 
im Umgang miteinander zeigt. Wir brauchen von den vielen Beispielen einer 
demütigen Haltung nur an den barmherzigen Samariter zu denken. Er hatte 
Mut zum Dienen, nicht nur Zivilcourage.

Es grüßt Sie herzlich      

Ihre Pfarrerin Edelgard Richter 
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Es ist nicht zu übersehen! Wie 
bereits angekündigt, halten Sie nun 
die erste Ausgabe unseres neuen 
Gemeindeboten für den gesamten 
Pfarrbereich Eilenburg-Sprotta in 
der Hand.         

„Kirche am Fluss“: Der Titel lässt 
unserer Fantasie freien Lauf. Si-
cher wird der eine oder die andere 
an unsere schöne Mulde denken – 
zu Recht. Aber wir dürfen gern auch 
das Bild des (Wasser-)Weges und 
des lebendigen Wassers beden-
ken. Als Gemeinde sind wir ständig 
in Bewegung, erleben Veränderun-
gen, gewollt oder ungewollt. Unser 
Weg führt uns auf das Ziel der 
himmlischen Herrlichkeit zu. Das 
Wasser erinnert an unsere Taufe, in 
der uns zugesagt wurde, dass 
Christus uns auf unserem Weg nicht allein lässt. Er spricht: „Ich bin bei Euch 
alle Tage bis an der Welt Ende“ (Matth. 28, 20). 

Ebenso gibt es eine neue 
gemeinsame Internetseite. 
Sie ist über den Namen 
www.kirche-am-fluss.de
zu erreichen. Auf diese Sei-
te sind alle Inhalte der bis-
herigen zwei alten Internet-
seiten www.kirche-eilen-
burg.de und www.pfarrbe-
reich-sprotta.de zu finden. 

Sollten Sie Anmerkungen 
oder Verbesserungsvor-
schläge für unseren neuen 

Boten und die neue Internetseite haben, wenden Sie sich bitte an die Gemein-
debüros in Eilenburg oder Sprotta, an die Mitarbeiterinnen oder die Kirchenäl-
testen. Pfarrerin Edelgard Richter
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Aus unserem Gemeindeleben

„Schmecket und sehet, wie freundlich der HERR ist. Wohl dem, der auf ihn trau-
et!“ Psalm 34,9

Konfirmiert wurden 

am 8. Juni 2025 in der St. Marien Kirche zu Eilenburg
 Laurin Wesner aus Eilenburg
 Janne Drobnitzky aus Eilenburg
 Julia Stephan aus Mörtitz
 Antonia Stichel aus Sprotta
 Paul Hanemann aus Eilenburg
 Lilian Lenz aus Eilenburg
 Clemens Arnold aus Sprotta

am 7. Juni 2025 in der St. Petri Kirche zu Audenhain
 Aurora Schäfer aus Mölbitz

„Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst, und will 
dich wieder herbringen in dies Land. Denn ich will dich nicht verlassen, bis 
ich alles tue, was ich dir zugesagt habe.“ 1. Mose 28, 15

Getauft wurden

       im Juni 2025 
 Nick Groß aus Wöllnau 
        in der St. Marien Kirche zu Eilenburg  
 Charlotte und Luise Waldheim 
 aus Battaune 
        in der St. Martin Kirche zu Battaune

„So ist’s ja besser zu zweien als allein; denn sie haben guten Lohn für ihre 
Mühe. Fällt einer von ihnen, so hilft ihm sein Gesell auf. Weh dem, der allein 
ist, wenn er fällt! Dann ist kein anderer da, der ihm aufhilft.“ Prediger 4, 9+10

Getraut wurden 
       im Juni 
 Eric und Sarah Claire Waldheim 
        aus Battaune in der Kirche Battaune 
       im Juli 
 Martin und Franziska Petersen aus 
 Mölbitz in der Kirche Paschwitz
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Termine

Morgengebet in der Nikolaikirche jeden Donnerstag 8 Uhr
Friedensgebet in der Sakristei der Marienkirche jeden Freitag 18 Uhr

Andachten
Caritas-Altenpflegezentrum, Rödgener Landstraße 16
 • Dienstag, 23.9. / 28.10. / 25.11. um 10.00 Uhr
Seniorenresidenz, Sydowstraße 1c
 • Dienstag, 9.9. / 21.10. / 11.11. um 10.30 Uhr
DRK-Pflegeheim, Walter-Stöcker-Straße 8
 • Freitag, 26.9. / 24.10. / 28.11. um 10.00 Uhr

Frauenkreise
Pristäblich – Dienstag, 2.9. / 7.10. / 4.11. / 2.12. um 14.00 Uhr
Mörtitz – Dienstag, 16.9. / 21.10. / 18.11. um 14.30 Uhr

Spätlese – Gespräche über Gott und die Welt
 • immer mittwochs um 16.00 Uhr im Gemeindesaal
10.9. – mit Pfarrer Matthias Taatz – Thema „Als der Pfarrer ins Grab fiel“. Kuri-
ose Beerdigungsgeschichten mit Pfarrer Matthias Taatz.
8.10. – Museumsdirektor a.D. Andreas Flegel – Thema „Wie Eilenburg fast zu 
einer Lutherstadt geworden wäre.“
12.11. – mit Pfarrerin Edelgard Richter – Thema „Advent mit Jesaja“       
10.12. – diesmal schon 15.00 Uhr – Weihnachtsfeier

Besuch aus der Partnergemeinde
Wir erwarten vom 12. bis 14. September 2025 wieder Besucher aus der Part-
nergemeinde Grebenau (Hessen). Wer aus dem Kirchspiel Sprotta und der 
Kirchengemeinde Mörtitz nimmt (wieder) einen oder mehrere Gäste bei sich 
auf? Bitte im Sprottaer Büro melden!

Martinsfeste

Freitag, 7.11. – 18.00 Uhr – Laußig
Dienstag, 11.11. – 17.00 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai mit Singschule

Offene Kirche

Am Tag des offenen Denkmals (14.9.) ist die Nikolaikirche von 10-16 Uhr und 
die Marienkirche von 11-16 Uhr geöffnet. Am 29. und 30.11. öffnet die  Niko-
lai-Kirche im Rahmen des Eilenburger Weihnachtsmarktes ihre Pforten. 
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Wahlen zum Gemeinde-
kirchenrat 2025

Eilenburg – Öffnung Wahllokal in 
der St. Marienkirche am Sonntag, 
den 5.10. von 10.00-10.30 Uhr 
und 11.30 -12.00 Uhr. Es kandi-
dieren für die Kirchengemeinde 
Eilenburg: Lena Ruddies 
(Taucha), Manuela Bär (Eilen-
burg), Verena Boenecke (Eilenburg), Luise Fissel (Eilenburg), Peggy Giers-
dorff (Eilenburg), Christian Uebel (Eilenburg), Yvonne Pötzsch (Eilenburg), 
Sandra Köditz (Eilenburg) und Karsten Pauer (Eilenburg).

Laußig und Sprotta ist der Termin Sonntag, 28.09. Es kandidieren für das 
Kirchspiel Laußig: Petra Schröter (Laußig), Artur Cachej (Laußig), Hubert 
Juhnke (Laußig), Ruth Ilte (Laußig), Carola Herrmann (Pristäblich) und Gabri-
ele Wolf (Pristäblich). Es kandidieren für das Kirchspiel Sprotta: Dagmar Mar-
tin (Sprotta), Tobias Stichel (Sprotta), Anke Lausch (Doberschütz), Reiner Zi-
ckert (Doberschütz), Kerstin Mescher (Doberschütz), Isolde Hauck (Wöllnau), 
Wilfried Heinze (Wöllnau), Sirko Pohlenz (Battaune), Simone Heil (Paschwitz) 
und Karin Fischer (Paschwitz). 
Es besteht die Möglichkeit der Briefwahl. 
Wahllokale Öffnungszeiten am 28.09.:
Kirche Wöllnau  09.30 -10.30 Uhr
Kirche Sprotta              10.00-11.00 Uhr
Kirche Battaune  10.00-11.00 Uhr
Kirche Paschwitz 10.00-11.00 Uhr
Kirche Doberschütz 10.00-11.00 Uhr
Kirche Laußig  10.00-11.00 Uhr
Kirche Pristäblich           10.00-11.00 Uhr

Der Wahltermin für Mörtitz ist der Samstag, der 27.09. Es kandidieren für die 
Kirchengemeinde Mörtitz: Christine Ritter, Eric Ritter, Albert Reiche, Kerstin 
Pflug, Jana Büchel, Josephine Büchel und Annett Glatte. 
Briefwahlunterlagen können bei Fam. Ritter, Am Berg 6, 04838 Doberschütz 
OT Mörtitz, und im Pfarramt Sprotta abgegeben werden. Zwischen 10-12 Uhr 
kann die Wahl auch vor Ort in der Pfarre Mörtitz vorgenommen werden.

Die Vorstellung der einzelnen Kandidaten ist auf unserer Internetseite zu 
finden: www.kirche-am-fluss.de
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Termine

Christenlehre: in der Schulzeit dienstags – 16.30 Uhr – Sprotta (Pfarre)

Konfirmanden: 14-tägig mittwochs – 18.00 Uhr – Gemeindehaus Eilenburg

Rinckart-Singschule: für Kinder zw. 5-11 Jahren – montags – 16 bis 17 Uhr

Singgemeinschaft und Vokalis: 14-tägig donnerstags – 19.00 bis 20.00 Uhr

Popchor: montags – 18.15 bis 19.15 Uhr

Rinckart-Flöten: donnerstags – 17.30 bis 18.30 Uhr

Flötenanfänger Eilenburg: donnerstags – 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Rinckart-Bläser: projektweise – dienstags – 17.45 bis 18.45 Uhr

Flötenkreis Sprotta: in der Schulzeit dienstags – 17.45 Uhr – Sprotta (Pfar-
re); Anfänger nach Vereinbarung

Posaunenchor Sprotta: montags – 19.00 Uhr – Sprotta; Anfänger nach Ver-
einbarung)

Rückblick Einschulung

Am 9. August wurden mit ei-
nem Schulanfangsgottesdienst 
in der Marienkirche 10 neue 
Schülerinnen und Schüler an 
der Ev. Grundschule Eilenburg 
begrüßt. Auch zwei neue Leh-

rerinnen bereichern von nun an das Team und übernehmen die Klassenlei-
tung der Gingkos und Birken. Einige Kinder der vierten Klasse hatten ein 
Schattentheater vorbereitet, in dem das kleine Yak Elli erst an ihrem Kleinsein 
verzweifelt und am Ende genau deswegen groß rauskommt. Die ersten bei-
den Schulwochen verbringen die Kinder und Kolleginnen auf dem Schwarz-
bachhof in Sprotta und haben neben den Lern-Entdeckungen im Freien auch 
viel Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen. Als nächsten Schulgottes-
dienst planen wir den Erntedankgottesdienst am 2. Oktober um 10.30 Uhr in 
der Marienkirche und freuen uns sehr über interessierte Gemeindeglieder, die 
mit uns feiern.
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Orgelmaus am Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag, dem 14. September 2025, taucht in der Bergkirche wieder die 
Orgelmaus für alle interessierten Familien auf. Von 11.30 bis ca. 12.15 Uhr er-
klären Lena Ruddies und 
Susanne Ferl alias Orgel-
maus „Trixy“ gemeinsam 
auf unterhaltsame Art den 
Kindern die Geißler-Orgel. 
Zum Schluss gibt es eine 
Teilnehmer-Urkunde für alle 
Kinder. Der Eintritt ist frei, 
es wird eine Kollekte einge-
sammelt. Das ist eine gute 
Gelegenheit, am Tag des offenen Denkmals etwas über das „Denkmal Orgel“ 
zu erfahren. Und es können wieder leckere Orgelkekse erworben werden zu 
Gunsten der Geißler-Orgel.

Letzte Orgelmeditation 
Zum letzten Mal erklingen am Sonn-
tag, dem 21. September 2025, von 
11.30 bis 12 Uhr die Orgelmeditatio-
nen in der Marienkirche in Eilenburg. 
Lena Ruddies spielt vor dem Mittags-
läuten Werke von J.S. Bach, J. Rut-
ter,, O. Messiaen und J. Borstel-
mann. Für eine halbe Stunde kann 
man sich den schönen Klängen der 
Geißler-Orgel hingeben und zur 

Ruhe kommen. Texte laden zum Innehalten ein. Es wird am Ausgang eine 
Kollekte für die kirchenmusikalische Arbeit gesammelt. Und es können wieder 
leckere Orgelkekse erworben werden zu Gunsten der Geißler-Orgel.

Opus 4 – Posaunisten aus 
dem Gewandhaus
Am Erntedank-Tag, Sonntag, 
dem 5. Oktober, um 17 Uhr 
bekommt Eilenburg musikali-
schen Besuch von Posaunis-
ten des Gewandhaus-Or-
chesters. Das hochrangige 
Blechbläser-Quartett tritt un-
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ter dem Titel „Von Bach bis Gershwin“ auf. Vier Könner auf ihren Metall-In-
strumenten werden die Bergkirche in Schwingung versetzen. Der Eintritt zu 
diesem Konzert beträgt 12€/erm.10€. 

Orgelkonzert mit Studenten
Am 26. Oktober reist die Orgelklasse von Professor Martin Schmeding aus 
Leipzig an. In der Marienkirche werden die jungen Musiker und Musikerin-

nen der Musikhochschule „Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy“ um 
17 Uhr verschiedene Stücke, 
die sie gerade studieren, prä-
sentieren. Das Programm wird 
noch bekannt gegeben.
Es wird am Ausgang eine Kol-
lekte für die Orgelklasse einge-
sammelt. Und es können ein 

letztes Mal in diesem Jahr leckere Orgelkekse erworben werden zu Gunsten 
der Geißler-Orgel.

Martinsspiel in der Nikolaikirche
Am Martinstag, der dieses Jahr auf einen Dienstag 
fällt (11. November), soll um 17 Uhr wieder an den 
Heiligen Martin erinnert werden. Die Kinder der 
Singschule bereiten dazu ein Anspiel vor. Dieses 
Jahr zum Thema „Der barmherzige Samariter“.
Anschließend geht es mit einem Laternenumzug 
samt Martinsreiter zur katholischen Kirche. Am La-
gerfeuer können im katholischen Pfarrgarten wie-
der Martinshörnchen miteinander geteilt werden. 

Die 
Akkordeon-Asse unter Lei-
tung von Jeanette Weitzel 
begleiten den Umzug musi-
kalisch. Organisiert wird der 
Martinsumzug und die Be-
gegnung im katholischen 
Pfarrgarten von Yvonne 
Pötzsch und dem Mehrgene-
rationenhaus/Arche.
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Andacht, Gesang und Orgel zum Buß- und Bettag
Am Buß- und Bettag, Mittwoch, dem 19. November, 
um 17 Uhr wird zur Andacht im Kerzenschein mit Mu-
sik eingeladen. Kantorin Lena Ruddies begleitet den 
Leipziger Sänger Andreas Drescher (Foto) aus Leip-
zig an der Orgel.  Pfarrerin Edelgard Richter stimmt 
mit Gebeten und Texten auf das Ende des Kirchen-
jahres mit den Themenschwerpunkt Buße, Ende, Tod 
und Ewigkeit ein. Am Ende der Andacht wird eine Kol-
lekte eingesammelt. 

Krippenspiel-Proben beginnen Mitte November 
Die Singschule beginnt mit den Proben für das alljährli-
che Krippenspiel am Montag, dem 17.11. 2025, (wie im-
mer zur Probenzeit 16 Uhr bis 17 Uhr). Es sind, wie je-
des Jahr, noch neue sangesfreudige Kinder zwischen 
ca. 6 und 10 Jahren willkommen, die gerne am Mi., 
24.12., um 15 Uhr in der Stadtkirche beim Krippenspiel 
mitmachen möchten. Einfach zur ersten Probe mit ei-
nem Elternteil kommen und sich dafür bitte anmelden.

Rinckart-Advent mit Liedersingen und Popchor
Alle sangesfreudigen Eilenburgerinnen und Eilenburger sind am Samstag-
abend, dem 29.11., um 18.00 Uhr wie auch schon in den letzten Jahren in 
den vorderen Teil der Nikolaikirche eingeladen. Dort können in ungestörter 
Runde und unter Instrumentalbegleitung  Advents- und Weihnachtslieder 
gesungen werden. 
Gerade für Men-
schen, die keine Zeit 
oder Muße haben in 
einem Chor zu sin-
gen, ist das eine 
schöne Gelegenheit 
in einer Gruppe ge-
meinsam zu singen. 
Zwischendurch gibt es Songs vom Popchor zum Zuhören und vorweih-
nachtlichen Träumen. Für alle, die es nicht mehr rechtzeitig schaffen sollten 
bzw. keinen Platz mehr bekommen, wird in diesem Jahr eine Übertragung 
über Lautsprecher ins Kirchenschiff gewährleistet. Auf die Art wird auch das 
Kirchenschiff mit einbezogen werden und man kann auch von dort mitsin-
gen. Am Ausgang wird eine Kollekte für die Kirchenmusik eingesammelt.
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„Jazzy christmas“ – Orgel und Trompete zum Rinckart-Advent
Am Sonnabend und am Sonntag, dem 29.11 und 30.11. lädt die Kirchenge-
meinde zu besonderen „Orgelmomenten“ um jeweils 16.00 Uhr in die 
Stadtkirche ein. Eine halbe Stunde erklingt adventliche und weihnachtliche 
Orgelmusik im Dialog zwischen dem Jazz-Trompeter Réne Richter und 
Lena Ruddies an der Sauer-Orgel. Am Ausgang wird eine Kollekte für die 
Kirchenmusik eingesammelt.

Gottesdienste mit musikalischem Akzent:
So., 21. 9., 10.30 Uhr, St. Marien, Singgemeinschaft 
So., 5.10., 10.30 Uhr, Gottesdienst zu Erntedank, St. Marien, Popchor
So., 19.10, 18 Uhr, St. Nikolai, Flötenkreis 
Fr., 31.10., 10 Uhr, Reformationstag, St. Nikolai, Bläser der Region
Di., 11.11., 17 Uhr, St. Nikolai, Martinsspiel, Singschule
Mi., 19.11., 17 Uhr, Bußtag, St. Nikolai, Andacht mit Gesang und Orgel
So., 23.11., 10.30 Uhr, Ewigkeitssonntag in St. Marien, Kammerchor Vokalis
So., 30.11., 10.30 Uhr, Familien-Gottesdienst in Paschwitz, Flötenkreise 
Sprotta und Eilenburg

Weitere Konzerte im Pfarrbereich 
(Die Anfangszeiten sind auf unserer Internetseite zu finden.)
So., 30.11., Mörtitz, Adventskonzert
So., 7.12., Laußig, Adventskonzert



Sonntag, 31. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10. 30 Uhr – Mörtitz – Gottesdienst

September 2025

„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“ Psalm 46,2

Freitag, 5. September
18.30 Uhr – Doberschütz – Gottesdienst zum Stoppelfest mit Flötenkreis

Sonntag, 7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Gottesdienst

Sonntag, 14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Paschwitz – Gottesdienst mit Posaunenchor

Sonntag, 21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Gottesdienst

Donnerstag, 25. September
9.30 Uhr – Laußig – Andacht mit der Diakonie-Kita in der Kirche

Sonntag 28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Wöllnau – Erntedankgottesdienst mit Posaunenchor
14.00 Uhr – Pristäblich – Erntedankgottesdienst mit Saitenspiel-
gruppe, im Anschluss Kaffee & Kuchen

Oktober 2025

„Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch“ Lk 17,23

Sonntag, 5. Oktober – Erntedankfest
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Erntedankgottesdienst
10.30 Uhr – Mörtitz – Erntedankgottesdienst

Sonntag, 12. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Doberschütz – Erntedankgottesdienst
14.00 Uhr – Laußig – Erntedankgottesdienst

Sonntag, 19. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Paschwitz – Gottesdienst
18.00 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Abendgottesdienst
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Sonntag, 26. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Pristäblich – Gottesdienst

Freitag, 31. Oktober – Reformationstag
10.00 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Regionalgottesdienst mit 
Posaunenchören; i. A. Kaffee & Tee und Reformationsbrötchen

November 2025

„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zurück-
bringen und das Verwundete verbinden und das Schwache stärken.“ Hese-
kiel 34,16

Sonntag, 2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr – Sprotta – Gottesdienst

Sonntag, 9. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Gottesdienst
10.30 Uhr – Battaune – Gottesdienst

Sonntag, 16. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.30 Uhr – Laußig – Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
14.00 Uhr – Doberschütz – Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen

Mittwoch, 19. November – Buss- und Bettag
10.30 Uhr – Strelln – Gottesdienst 
17.00 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Andacht & Konzert

Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Marien – Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen
10.30 Uhr – Mörtitz – Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen und Posaunenchor

Sonntag, 30. November – 1. Sonntag im Advent
10.30 Uhr – Paschwitz – Gottesdienst mit Tauferinnerung und Flötenkreis

Sonntag, 7. Dezember – 2. Sonntag im Advent
10.30 Uhr – Eilenburg, St. Nikolai – Gottesdienst

13

G
ottesdienste

Symbol für Gottesdienst, der besonders für Familien und Kinder gestaltet wird.

Symbol für Gottesdienste mit Abendmahl.
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Vereinsfahrt nach Freiberg/Sachsen

17 Mitglieder und Freunde des Fördervereins zum Aufbau der Nikolaikirche be-
gaben sich am 10. Mai 2025 auf ihre jährliche Vereinsfahrt. Nach längerem 
Staufahren kamen wir mit einer Verspätung in Freiberg, in der Petrikirche an. 

Pfr. D. M. Stahl hatte geduldig gewartet und 
begrüßte uns mit einer Andacht, in der er uns 
schon in die, durch Friedrich Press (www.pe-
tri-johannis freiberg.de) modern umgestalte-
te Kirche und ihre Kunst, hineinnahm. Lei-
denschaftlich erklärte er uns auch das theo-
logische Konzept der ehemaligen Bürgerkir-
che, die 1974-1976 so konzipiert und umge-
baut wurde, dass sie als Gemeindehaus 
ganzjährlich und vielfältig nutzbar ist. Im An-
schluss kamen wir bei der Besichtigung der 
Kirche aus dem Staunen nicht mehr raus. 
Die Chorkirche bietet Platz und Licht für Aus-
stellungen. Unter den Seitenemporen und im 
Turm sind Büros, Küche, Gemeinde- und Ta-
gungsräume, Räume für Kinder und Jugend, 

sowie Toiletten eingebaut. In der Hallenmitte und auf den Emporen finden über 
500 Personen Platz – so dass auch große Gottesdienste, wie z. B. am Berg-
mannstag stattfinden können. Leider fehlte uns die Zeit, den Turm zu bestei-
gen, um auf die wunderschöne Stadt Freiberg zu blicken. Zum Mittag hatten 
wir uns um 12.30 Uhr in 
der Stadtwirtschaft Frei-
berg angemeldet. In ei-
nem sehr schönen böhmi-
schen Spezialitätenlokal 
genossen wir nicht nur 
das Böhmische Essen, 
sondern viele auch das 
Bier. Vor der Gaststätte 
erwartete uns unser Gäs-
teführer und zeigte uns 
die Mittelalterliche Silber-
stadt, deren damaliger 
Reichtum noch heute 
sichtbar ist. Das Schloss, dass seit langem die größte Mineralienschau beher-
bergt, den Dom St. Marien, die Freiberger Universität und noch viele andere 
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Sehenswürdigkeiten. 
Als wir dann in einem 
Wiener Kaffee anka-
men, stellten wir bei 
Kaffee und Freiberger 
Eierschecke fest, dass 
Freiberg eine weitere 
Reise wert ist, denn 
die Nikolaikirche, die 
als Tagungs- und Kon-
zertkirche umgebaut 
wurde, konnten wir an 

diesem Tag nicht besichtigen. Zufrieden und voller Eindrücke und vieler guter 
Gespräche kehrten wir nach Eilenburg zurück. 

Wir laden Sie weiterhin in unserem Jubiläumsjahr ein: 

Kunstwoche Eilenburg
Samstag, 23. August bis Sonntag, 31. August 2025 

Während der Kunstwoche sind wir täglich in der Nikolaikirche und freuen uns 
auf Ihr Kommen, auf Gespräche bei Kaffee und Kekse. Nicht nur mehrere 
Ausstellungen erwarten Sie, auch viele schöne Konzerte. Lassen Sie sich die 
Kunstwoche nicht entgehen und schauen Sie nach, was wann und wo, für 
Jung bis Alt, geschieht, unter www.kunstwoche-eilenburg.de. 

Am Tag des offenen Denkmals (14. September 2025) öffnen wir die Nikolai-
kirche von 10.00 bis 16.00 Uhr mit Basar und Führungen in der Kirche, der 
Ausstellung im Turm und dem Dachboden. Auch die Ausstellungen von der 
Kunstwoche sind noch zu sehen.

Am Freitag, den 31. Oktober 2025 um 15 Uhr möchten wir mit Ihnen unser 
Jubiläumsjahr beenden, bei Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal und einem 
Film über unser Jubiläumsjahr. 

Leider haben wir noch keine Zusage unseren Förderantrag auf den weiteren 
Ausbau der Nikolaikirche betreffend. Aber wir sind optimistisch und hoffen und 
sammeln bis dahin weiterhin Eigenmittel. 

Wenn Sie spenden möchten: „Wiederaufbau St. Nikolai“ 
Stadt- und Kreissparkasse Leipzig, DE17 8605 5592 2230 0085 63
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Gesellschaftsspielenachmittag für alle Generationen 
zusammen mit dem Stadtseniorenrat

Unsere Gesellschaftsspielenachmittage finden am Dienstag, 23.9. und am 21.10. 
jeweils ab 15.00 Uhr in der Arche statt. Lust auf Spielen? Kommt vorbei. Auspro-
bieren von neuen und alten Spielen mit Kaffee und Tee in netter Gesellschaft.

Archemittwoch 

Am Mittwoch, den 17.9. findet ab 18.00 Uhr eine Podiumsdiskussion zu gesell-
schaftlichem Zusammenhalt und demokratischen Werten in unserer Region statt.

Am Mittwoch, den 24.9. ab 18.00 Uhr findet eine Filmvorführung und Diskussi-
on im Rahmen der Interkulturellen Woche  „Black Cinema – Welche (medialen) 
Rassismen prägen uns?“ statt. 

Am Mittwoch, den 5.11. ab 18.00 Uhr steht das Thema „Fake History – Wie be-
gegne ich Geschichtsverschwörungen in Digitalen Medien?“ auf dem Programm.

Café International

Das Café International lädt seit 2015 Menschen aus aller 
Welt dazu ein, sich zusammenzufinden, auszutauschen 
und zu vernetzen. Das Café soll in der Herbstzeit am 25.9. 
und 13.11. jeweils ab 18 Uhr stattfinden. 

Umwelttag gemeinsam Müll sammeln

Das Mehrgenerationenhaus Arche und der Jugendtreff JuST in Eilenburg-Ost 
bringen zum Umwelttag am Samstag, 27.9. Jung und Alt zusammen. Gemein-
sam mit dem Eilenburger wird eine Sammelaktion in der Eilenburger Innenstadt 
durchgeführt. Hier sollen vor allem die Grünanlagen im Stadtzentrum sauber 
gemacht werden. Der Jugendtreff JuST sammelt in Eilenburg-Ost, wo wir dann 
alle gemeinsam gegen Mittag zum Grillen und den Tag ausklingen lassen. Start 
ist 10.00 Uhr an der Arche.
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Herbstferienprogramm 2025
täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg

Hallo Mädels und Jungs,
habt ihr in den Herbstferien schon was vor? Noch nicht, dann kommt doch zu 
uns ins Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg. Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt und das Mittagessen kochen wir gemeinsam. Für die Teilnahme an un-
seren Aktivitäten und Projekten solltet Ihr spätestens 10.00 Uhr da sein und 
nicht vor 16:00 Uhr gehen. Bringt bitte einen Unkostenbeitrag von 5,00 € pro 
Tag mit. Wenn dies nicht möglich ist, sprecht uns bitte an.

1. Ferienwoche: 6.10. - 10.10.2025

Kreativ – Sport – Tanz
Alles oder Vieles ist möglich! Im Herbst zeigt 
sich die Natur von ihrer bunten Seite. Auch 
wir experimentieren mit Farben, Bewegung 
und …? Bringt also eure Ideen mit. 

2. Ferienwoche: 13.10. – 17.10.2025

Von Luther über Kürbis schnitzen bis zur Kürbis-
suppe… Ende Oktober ist wieder Halloween oder 
Reformationstag oder beides und warum und wie-
so??? In Kreativangeboten und Aktionen beschäf-
tigen wir uns mit der Geschichte dieser beiden 
Tage, die auf das gleiche Datum fallen.

Lasst euch überraschen! Und meldet euch an. Die Plätze sind schnell weg.

Vorlesetag im November

Am 21.11. wird vorgelesen. Spannende Geschichten stehen auf dem Plan. Ein-
geladen sind alle, die zuhören und sich zu einer Reise in andere Welten bewe-
gen lassen wollen.

Gestecke Basteln

Am 25.11. ab 15.00 Uhr bereiten wir uns auf 
die Adventszeit vor und wollen gemeinsam 
mit Groß und Klein Gestecke basteln. 
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Zum Tag der Gewalt an Frauen und anderen Minderheiten sind zwei Aben-
de in Planung:

25.11.: „Shake it off – Für eine gleichberechtigte (Online-)Kultur im Netz“ – Fo-
kus Sexualisierte Gewalt im Netz; Infoveranstaltung/Workshop

27.11.: Filmvorführung und Diskussi-
on „Und ruhig fließt der Rhein“ (https:/
/www.youtube.com/watch?v=pRy1-
Xl87B4), weitere Infos unter: https://
rootfilms.de/films/

Veranstaltungsbeginn jeweils 18.00 Uhr

ReparierBar 

Im MGH Arche Eilenburg wer-
den bestehende Selbsthilfean-
gebote im Bereich Handarbeit/
Textilien, Basteln/Upcycling 
und Fahrradreparatur durch 
ein erweitertes Angebot zur 
Reparatur von Smartphones, 
Computern und Haushaltsge-
räten ergänzt. 

Mit dem Ausbau des Angebots 
wollen wir insbesondere den steigenden Bedarf an Reparaturen von Elektro-
geräten decken und das Bewusstsein für Ressourcenschonung stärken.

Die Werkstatt ist am 9.10. von 
17.00 - 19.00 Uhr geöffnet. 

Wir sammeln Fahrradteile oder alte Fahrrä-
der zum Basteln in der Fahrradwerkstatt. 
Wolle, Stoffresten (Baumwolle, Jersey), 
Marmeladengläser, leere Klopapierrollen 
oder anderes Bastelmaterial … zum Basteln 
und genauso wie Bücher für unser Bücher-
tauschbörse. Also schaut einfach rein und 
kommt vorbei!
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Ausfüllhilfe

Im Eilenburger Mehrgenerationenhaus gibt es Rat für Erwachsene die z. B. 
Soziale Hilfen benötigen. Diese Hilfen sollen verhindern, dass Menschen in 
ihrer Existenz bedroht sind. Aber die mehrseitigen Formulare auszufüllen und 
zu wissen, an wen man sich wenden kann, ist oft nicht einfach. Unsere eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen unterstützen Sie bei Hilfe mit Behördenbrie-
fen, Formularen oder auch Bewerbungsschreiben. Immer mittwochs in der 
Zeit von 10.00 - 14.00 Uhr die Möglichkeit, in den Räumen der Arche, das 
Angebot wahrzunehmen. Dafür suchen wir auch immer interessierte Ehren-
amtliche, die unser Angebot ausfüllen.

Spendenlager

Im Ladengeschäft Leipziger Straße 57 wird durch das Mehrgenerationen-
haus Arche Eilenburg das Spendenlager betrieben. Das Angebot richtet sich 
an alle Menschen mit wenigen finanziellen Mitteln. Ab sofort ist jeweils mitt-
wochs von 9.30 - 12.00 Uhr die Ausgabe und Annahme von Sachspenden 
(Haushaltsausstattung) möglich. Aus Platzgründen werden keine Möbel an-
genommen. Individuelle Termine können unter 03423 604033 abgestimmt 
werden.

NEU – NEU – NEU!

Unser Büchertauschregal steht al-
len offen und benötigt immer neues 
Material. Also schaut einfach rein 
und kommt vorbei.

Die Arbeit des Arche-Fördervereins 
ist auch von Ihren Spenden abhän-
gig. Wir freuen uns über jeden Be-
trag: 
Arche-Verein-Eilenburg e.V. Volks-
bank Delitzsch eG • IBAN: DE94 
8609 5554 0112 5281 21 • BIC: 
GENODEF1DZ1

Aktuelle Veranstaltungshinweise 
und weitere Angebote im MGH Arche Eilenburg finden Sie auf unserer 
Homepage: www.arche-eilenburg.de
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Die Streetworker*innen der „Mobilen 
Jugendarbeit Rackwitz/Krostitz“ so-
wie der „Mobilen Jugendarbeit Lau-
ßig, Doberschütz/Mockrehna“ kom-
men zu den Treffpunkten junger Men-
schen in den Gemeinden und deren 
Ortsteile, so dass diese ganz unver-
bindlich mit Ihnen ins Gespräch kom-
men können. Sie bieten Unterstüt-
zung bei der Gestaltung der Freizeit 
junger Menschen an und sind bei per-
sönlichen Problemen und Nöten an-
sprechbar. Die Kontaktaufnahme ba-
siert dabei auf der Freiwilligkeit der 
jungen Menschen und der Verschwie-
genheit der Streetworker*innen. Mo-
bile Jugendarbeit geht an die Treff-
punkte der Jugendlichen in den Ge-
meinden sowie deren Ortsteile. Das 

können bspw. Parks, Spielplätze, 
Bushaltestellen oder selbstverwaltete 
Jugendtreffs sein. Immer dort wo Ju-
gendliche sich aufhalten. Über Ge-
spräche und Kontakte wird eine ver-
trauliche Beziehungsebene herge-
stellt, welche dazu dient, die Jugend-
lichen und jungen Menschen bei der 
Erreichung ihrer Ziele, Bedürfnisse 
und Wünsche zu unterstützen. Mobi-
le Jugendarbeit stärkt in ihrer Rolle 
als anwaltschaftliche Vertretung Ju-
gendlicher und junger Menschen das 
Miteinander in der Gemeinde und im 
Gemeinwesen. In der Zusammenar-
beit mit den Jugendlichen und jungen 
Menschen vertritt sie deren Stand-
punkte gegenüber der Erwachsenen-
welt und macht sie sichtbar. Ebenfalls 

Sind in Krostitz und Rackwitz unterwegs: Katrin Voigt und Christian Zomack. 
Foto: MJA

Mobile Jugendarbeit vor Ort
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bringt die Mobile Jugendarbeit Per-
sonen innerhalb des Gemeinwe-
sens, seien dies Bürgermeister*in-
nen, Gemeinderäte, Vereinsvertre-
ter*innen oder Bürger und Bürgerin-
nen, zusammen an einen Tisch, 
schafft Gesprächsräume und 
begleitet moderierend zu 
unterschiedlichen The-
men. Auf der Grundlage 
der Beziehungs- und Ver-
trauensarbeit berät und 
unterstützt die Mobile Ju-
gendarbeit Jugendliche und 
junge Menschen bei ihren ganz in-
dividuellen Problemlagen, wie bspw. 
der Adoleszenz, mit Suchtmitteln, im 
Elternhaus oder im schulischen Kon-
text. Dabei agiert sie vertraulich, ver-
schwiegen und immer am Hand-
lungsgrundsatz der Hilfe zur Selbst-
hilfe orientiert. Durch die Vernetzung 
innerhalb des Jugendhilfesystems 
kann die Mobile Jugendarbeit hierbei 
auf einen großen Erfahrungsschatz 
zurückgreifen und anlass-entspre-
chend an kompetente Ansprechpart-
ner*innen weitervermitteln.

Kontakt für den ländlichen Raum Do-
berschütz, Laußig und Mockrehna:

Michael Marschall
Mobil: 0173 417 622 0 • Mail: 
michael.marschall@diakonie-de-

litzsch.org

Dörthe Winter
Mobil: 0157 541 483 42 • 
Mail:
doerthe.winter@diakonie-

delitzsch.org

Kontakt für den ländlichen Raum 
Krostitz und Rackwitz:

Katrin Voigt
Mobil: 0152 095 234 46
Mail: katrin.voigt@diakonie-de-
litzsch.org

Christian Zomack
Mobil: 0173 269 216 3 • Mail:
christian.zomack@diakonie-de-
litzsch.org

Benefizkonzert für den Hospizdienst
Der Ökumenische Ambulante Hos-
pizdienst lädt zum nächsten Benefiz-
konzert ein. Unter dem Motto: „Ge-
meinsam Gutes tun – mit Herz und 
Musik“ bitten wir wieder um Spenden 
für eine würdevolle Begleitung am 
Lebensende. Das Konzert findet 
am Samstag, den 27.9. um 16 Uhr 
in der Delitzscher Stadtkirche St. 
Peter & Paul statt. Die musikalische 
Leitung liegt in den Händen von Kan-

tor Jörg Topfstedt – als musikalische 
Gäste werden der Kinderchor der 
Evangelischen Grundschule De-
litzsch und der Jugendchor der De-
litzscher Kirchengemeinde zu hören 
sein. Weitere Informationen erhalten 
Sie von Frau Birte Schiemann: Tel. 
0151 16350628 oder via Mail: hos-
pizdienst@diakonie-delitzsch.de. 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung.
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In Eilenburg und Bad Düben wird 
kostenlos geschraubt

In Eilenburg heißt es Reparier-Bar und in Bad Düben Selbsthilfe-Zweiradwerk-
statt. Während in der Kurstadt alte Drahtesel und bald auch Mopeds wieder flott 
gemacht werden, kann man in Eilenburg neben kaputten Drahteseln defekte 
Computer, Handys und Elektrogeräte mitbringen. Mehr über diese interessan-
ten Projekte erfahren Sie auf unserer Homepage: www.diakonie-delitzsch.de

Neue Geschäftsstelle und Sprechzeiten
Die Geschäftsstelle des Diakonischen 
Werkes Delitzsch/Eilenburg e. V. ist umge-
zogen. Sie befindet sich jetzt in Delitzsch
in der Bonhoefferstrasse 4. Weiterhin 
gibt es jetzt feste Sprechzeiten: Montag: 
9-12 und 13-15 Uhr; Dienstag: 9-12 und 
13-18 Uhr – Kassentag; Mittwoch: keine 
Sprechzeiten; Donnerstag: 9-12 und 13-15 
Uhr; Freitag: 9-12 Uhr. Hinweis: Die Tele-

fonnummern sind außerhalb unserer Sprechzeiten nicht besetzt. Bitte nehmen 
Sie in diesen Zeiten über E-Mail mit uns Kontakt auf! Foto: Andreas Bechert
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Angebote für Kinder

Ökumenische Kita „St. Marien“
Ansprechpartnerin: Beatrice Fröhnert
Rödgener Landstraße 16 • Eilenburg
Tel.: 03423 600341
E-Mail: kita-st.marien@diakonie-de-
litzsch.de

Mehrgenerationenhaus Arche 
Ansprechpartnerin: Yvonne Pötzsch
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 604033
E-Mail: mgh@arche-eilenburg.de
www.arche-eilenburg.org

Jugendarbeit

Projekt: GegenWind
Ansprechpartnerin: Yvonne Eichler
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 7583955

Diakonie-Jugendberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Michelle Gröper
Windmühlenstr. 12a • Eilenburg
Tel.: 0175 9414903

Jugendmigrationsdienst
Ansprechpartner: Dirk Lenzer
Postweg 6 • 04849 Bad Düben
Schloßstr. 4 • 04509 Delitzsch
Tel.: 0151 16350622

Mobile Jugendarbeit
Doberschütz, Laußig, Mockrehna:
Ansprechpartner: Michael Marschall
Tel.: 0173 4176220
Dörthe Winter
Tel.: 0157 541 483 42

Rackwitz, Krostitz:
Ansprechpartnerin: Katrin Voigt
Tel.: 0152 09523446
Christian Zomack
Tel: 0173 269 216 3

Jugendarbeit Bad Düben
Ansprechpartnerin: Nancy Marschall
Tel.: 0151 16350634

Gewaltprävention Nordsachsen
Ansprechpartnerin: Ulrike Denkinger
Nikolaiplatz 4 • 04838 Eilenburg
Tel.: 0151 88356643

Sozialdienste

Tagespflege Bad Düben
Ansprechpartnerin: Petra Süpple-
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad 
Düben; Tel.: 034243 78253

Altenpflegeheim „St. Nikolai“ Bad 
Düben
Leiter: Thomas Maeser-Merita
Gustav-Adolf-Str. 36 • 04849 Bad 
Düben; Tel.: 034243 780

Sozialstation Bad Düben
Ansprechpartnerin: Antje Lehmann
Dommitzscher Str. 14 • 04849 Bad 
Düben; Tel.: 034243 344165

Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst
Region: Delitzsch/ Eilenburg/ Leipzig 
Nord
Schlossstraße 4, 04509 Delitzsch
Koordinatorin Birte Schiemann 
Tel.: 0151 163 50 628; Mail: hospiz-
dienst@diakonie-delitzsch.de
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Die Ansprechpartnerinnen

Pfarrerin 
Edelgard Richter

Telefon: 03423 754478 (659094)
E-Mail: edelgard.richter@ekmd.de

Pfarrerin 
Teresa Förtsch

Mobil: 0170 6515539
E-Mail: teresa.foertsch@ekmd.de

Kantorin
Lena Ruddies

Mobil: 0177 2169531
E-Mail: lena.ruddies@ekmd.de

Leiterin des Mehr-
generationenhaus 
Arche
Yvonne Pötzsch

Telefon: 03423 604033
E-Mail: mgh@arche-eilenburg.de

Gemeinde-
sekretärin 
Claudia 
Mülverstedt

Gemeindebüro Eilenburg
Nikolaiplatz 3 • 04838 Eilenburg
Telefon: 03423 602056
E-Mail: pfarramt.eilenburg@ekmd.de

Dienstag 09.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr

Gemeindebüro Sprotta
Lindenallee 20
04838 Doberschütz OT Sprotta
Büro: 03423/ 754478
E-Mail: pfarramt.sprotta@ekmd.de

Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr

Friedhofsverwal-
tung Sprotta 
Dagmar Martin

Donnerstag 
10.00 - 13.00 Uhr

Büro: 03423 754478
E-Mail: pfarramt.sprotta@ekmd.de

Mobil: 0160 1470210
E-Mail: claudia.muelverstedt@ekmd.de

Gemeindekonto & Spendenkonto
Bank für Kirche und Diakonie

IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
Zahlungsgrund: Kirchengemeinde …. / Zweck ….


